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1. Gegeben ist eine kubische Parabel

x 7→ ax3 +bx2 + cx+d

mit Konstanten a, b, c, d ∈ R, wobei a 6= 0. Stellen Sie eine Bedingung
für die Koeffizienten auf, mit der man entscheiden kann, ob der Graph
dieser kubischen Parabel einen Berg (lokales Maximum) und ein Tal (lokales
Minimum) hat – oder ob er keines von beiden hat.

2. Die Gleichung
x3 −14x2 +63x−90= 0

hat drei verschiedene Lösungen. Alle diese Lösungen sind natürliche Zahlen.
Welche Zahlen sind das? Kein Taschenrechner! Hinweis: Satz von Vieta.

3. Bestimmen Sie per Polynomdivision:

x4 −1
x−1

= ?

Was ist offensichtlich das Ergebnis allgemeinfür alle n ∈N+?

xn −1
x−1

= ?
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